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Rück- und Ausblick des 1. Vorsitzenden

Liabe Trachtlerinnen und Trachtler,

die Pandemie hält uns – sowohl als Trachtler, aber auch als Privatpersonen – weiterhin von vielen Aktivitäten ab. So kann seit der Verschärfung des „Lockdown“
wieder kein Vereins- oder Verbandsleben stattfinden. Viele Vereine, aber auch unser Gauausschuss, haben sich Gedanken gemacht und Initiativen erstellt, um die
Mitglieder durch die Advents- und Winterzeit zu begleiten.

Mit einem virtuellen Adventskalender haben uns Franziska Straus, Gisela Haußner, Maria Landerer, Lisa Dietz, Hansi Huber und Horst Brandner Brauchtum,
Geschichten und Volksmusik zur Adventszeit nahegebracht. Dafür sage ich Euch ein herzliches Vergelt’s Gott.

Durch die Weiterleitung von Informationen aus der Geschäftsstelle des Bayerischen Trachtenverbandes (Transparenzregister, Abhaltung von Versammlungen usw.)
habe ich versucht, die Vereine mit den wichtigsten Punkte per Elektropost auf dem Laufenden zu halten. Weiterhin fanden seit den letzten Informationen aus der
Jahresversammlung 2020 fünf Gau-Ausschuss-Sitzungen als Online-Videokonferenzen statt. In diesen Videositzungen ging es immer um die kommenden Termine.
Leider mussten wir die Frühjahrsversammlung, sowie den Frühjahrshoagarten absagen und das Wertungsplattln auf September verschieben, aber es wurden auch
Online-Veranstaltungen durchgeführt. Unser gemeinsamer virtueller Gaufrühschoppen am 7. Februar war sicher eine Möglichkeit, dass sich die Vereinsvorstände
mit dem Gau-Ausschuss austauschen konnten, aber es war kein Ersatz für eine gemeinsame Präsenzsitzung.

Wie geht es nun weiter? Welche Veranstaltungen können stattfinden?

Die Landesgartenschau in Ingolstadt wird stattfinden, aber die Darstellung des Gauverbandes am 1. und 2. Mai fällt aus! Leider müssen wir unsere Gauwallfahrt am
9. Mai absagen, und ob unser geplantes Donaugau-Trachtentreffen am 6. Juni in Kipfenberg stattfinden kann, ist derzeit leider noch nicht sicher.

Zu guter Letzt möchte ich es nicht versäumen, unserem 2. Gauvorstand herzlich zu gratulieren. Martin Rupprecht erhielt

aus des Hand des Landrats des Landkreises Aichach- Friedberg, Dr. Klaus Metzger das “Ehrenzeichen des Bayerischen

Ministerpräsidenten für Verdienste von im Ehrenamt tätigen Frauen und Männern“. Herzlichen Glückwunsch!

Ein herzliches Vergelt‘s Gott dem Gau-Ausschuss, der sich in dieser schwierigen Zeit viele Gedanken gemacht hat,

wie wir unsere Leute informieren und unsere Informationen streuen können.

Zu guter Letzt meine Bitte an alle Trachtlerinnen und Trachtler:

Bleibts gsund und hoff ma, dass mia uns boid wieda seng.

Rudi Dietz, 1. Vorsitzender



Bericht aus Reischenhart vom 15.03.2021

• Max Bertl berichtet von einem  schlimmen Trachtler-Jahr besonders für die Jugend, desweiteren nahm er an 47 Termine teil:

U.a. 3 Video-Sitzungen, 14x Baubesprechung für den Um- u. Ausbau vom Museum in Holzhausen, Besprechung wegen Corona mit den Mitgliedern des Landtags 
zum Verhalten der Trachtenvereine in der Pandemie, Sitzungen mit der Bürgerallianz, dem Festring usw., beim Empfang in Prien von Frau Merkel und Herrn 
Söder.

• Max ermahnte uns, dass wir gemeinsam unsere Trachtensache gut durch die Pandemie bringen sollen, um alsbald den trachtlerischen Alltag wieder 
herzustellen.

• Stand des Museumsausbaus:

Fertig gestellt sind: Zimmererarbeiten, Dacheindeckung, Spenglerarbeiten sowie die Isolierung und Dämmung. Die Einrichtung für das Museum wird derzeit 
ausgeschrieben. Die Dacheindeckung (Biberschwänze), wurde zu einem enorm guten Preis von der Ziegelei in Ergoldsbach erworben. Die Fußbodenheizung 
sowie 3 Stahltreppen werden in Eigenregie erstellt. Der Fußboden für die Galerie wird aus Altholz gefertigt und eingebaut, der Belag hierfür wurde in 
Eigenleistung ausgebaut und aufgearbeitet.

• Nach Überprüfung der Finanzen, wird darüber entschieden ob der Lagerstadl gleich gebaut wird.

• Die Rohbauarbeiten hierzu werden vergeben (Bodenplatte, Zimmererarbeiten,  Dachdeckerarbeiten).

• Die Berichte der Sachausschüsse, des Landesjugendvertreters, des Kassiers sowie des Geschäftsführers wurden in schriftlicher Form übermittelt.

• Anna Felbermeir regte an, dass die Gaue und Vereine, gerade jetzt in der Pandemie, die Öffentlichkeits-Arbeit nicht außer acht lassen sollen.  Max brachte 
wiederum den HTB ins Spiel und bat um mehr Abnahme dessen.

• Die Mitgliederverwaltung wird nochmals, nach einigen neuen Anregungen seitens der Testvereine, von Michael Unruh überarbeitet. Michael 

teilte mit, dass dies bis etwa Mai soweit fertig sein wird.

Martin Rupprecht, 2. Vorsitzender 



Sachgebiet Jugend

•Informationen aus der digitalen Landesjugendsitzung vom 17.04.2021 gehen am 24.04.2021 per 
digitaler Jugendleiterversammlung direkt an die Vereinsjugendleiter und Mitarbeiter in der 
Jugendarbeit -> Einladung ist bereits verschickt

•Staatszuschuss ist auf dem Gaukonto eingegangen und wird demnächst an die Vereine ausbezahlt

•Das Gaujugendzeltlager für 2021 ist abgesagt, alternativ sollen Jubis veranstaltet werden, falls dies 
möglich ist

- Es wird ein ausrichtender Verein für das Zeltlager 2022 gesucht

•Osteraktion der Gaujugend
- 12 teilnehmende Vereine

- eingesendet wurden Bilder, ein Video, ein Gedicht, 

eine Geschichte und Bastelarbeiten

- Preisverleihung erfolgt in Kürze





Sachgebiet Öffentlichkeitsarbeit 
• Wegen Corona Absage aller Veranstaltungen                         wenige Zeitungsartikel

• 1. Quartal 2021 HTB:  13 Artikel (Sachgebiete, Vereine, Gau)

• WICHTIGER DENN JE:  DIE NEUEN MEDIEN!

- Whatsapp-, Signal- etc. Gruppen in Gau und Vereinen ermöglichen „kontaktlose“ Abstimmung, schnell und unkompliziert

- Donaugau-Internetseite, Facebook, Instagram ermöglichen 

Darstellung und Präsenz in der Öffentlichkeit

Aufrechterhaltung der Kontakte unter uns Trachtlern, 

Weitergabe von Informationen und Berichten über Aktivitäten von Gau und Vereinen

Stärkung des Gemeinschaftsgefühls: wir sind nicht allein, wir bleiben verbunden und bekommen

trotz Kontaktverbot und Absage von Veranstaltungen Informationen, Hilfestellung und auch Anregungen 

im Umgang mit der Krise, „Mia Trachtler hoidn zam!“ 

- Nutzung der Medien:   Homepage 22  Beiträge, ca. 23.000 Seitenaufrufe pro Monat, 

(1.Quartal 2021)                                Aktion Adventskalender: 35.000!

Facebook 47   Beiträge , 390 Abonnenten, erreichte Personen/Beitrag bis zu 2.000!

Instagram 26   Beiträge, Administrator Lisa Dietz, 391 Abonnenten

Donaugau aktivster Gau im Bayerischen Trachtenverband!! 
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Sachgebiet Volksmusik
 Folgende Themen wurden in der Onlinesitzung der Volksmusikwarte besprochen: 
 Das Musikseminar vom 11. - 13. Juni 2021 soll, wenn es aufgrund Corona nicht verboten wird, wie geplant stattfinden. 
 Da die meisten Proben zwischenzeitlich mit CD oder MP3 stattfinden, wünschten sich mehrere Musikwarte, dass neue 

Aufnahmen vor allem der Plattler und für die Probe zum Wertungsplattln erstellt werden sollen. Zusammen mit den 
Vorplattlern soll eine Liste der Plattler erstellt werden, die dann in MP3 aufgenommen werden. MP3 hat den Vorteil, dass sich 
beim Abspielen am Computer die Geschwindigkeit einstellen lässt.

 Da der Gau-Hoagarten heuer leider abgesagt werden musste, alternativ sollen Musikantenstammtische durchgeführt werden. 
Die Einladung erfolgt kurzfristig sobald es erlaubt ist.

 Mittendrin in Eichstätt wurde heuer abgesagt 
 Es sollte wieder mehr im Donaugau gesungen werden, einmal jährlich eine bayerische Singstunde eventuell auch mit 

mehrstimmigen Singen und in verschiedenen Gebieten Wirtshaussingen, um bei den Vereinsmitgliedern wieder Spaß am  
Singen zu wecken. Mehrere Vereine würden gerne eine neue Gesangsgruppe gründen, wissen aber nicht wie sie vorgehen 
sollen.

 Franziska Straus wünscht sich ein Straßenmusizieren in Ingolstadt, Rudi Dietz würde 
das 2025 zum 100-jährigen Gaujubiläum gerne planen.

 Eine Liste der Blaskapellen im Gaugebiet mit Ansprechpartner soll erstellt werden.
 Die Musik- und Gesangsgruppen der Donaugau-Vereine sollen mit Bild und 

Ansprechpartner auf der Internetseite veröffentlicht werden.
 Die Anwesenden freuten sich bei der ersten Onlinesitzung der Volksmusikwarte, sich 

zumindest am Bildschirm zu sehen



Sachgebiet Brauchtum

Digitaler Adventskalender wurde über die Adventszeit erstellt und auf unseren Digitalen 
und Sozialen Medien verbreitet. Vergelt´s Gott an allen Mitwirkenden 

Maria und Gisela haben für das Sachgebiet 3 Stickpräsentationen für Ostern zusammengestellt:
die Auferstehungsfahne, ein Salzsäckchen und eine Deckelabdeckung für den Kren. Wäre Corona nicht im Weg 
gestanden, hätte es einen Sticktag gegeben. Das nächste Mal nehmen wir das österliche Weihetuch in Angriff. Diese 
Präsentationen findet ihr im Internet unter donaugau.de/Sachgebiete.



Wir arbeiten mit!
Das Informationszentrum Altmühltal hat bei uns 
angefragt, ob wir bei der Ausstellung im 
Bauernhofmuseum Hofstetten mitmachen würden.
Das Motto heuer ist dort die „Tracht“ in der Region. 
Neben der Volkstanzpflegerin und Trachtenpflegerin 
wird unser Sachgebiet mit Rat und Tat dabei sein. 
Auch wird es lebendige Werkstätten geben.

Was ist gerade aktuell?
Neben dem Adventskalender und den 
Stickpräsentationen haben wir das Programm für die 
Landesgartenschau zusammengestellt. Wir werden„im
Pavillion der Region“ am 1. und 2. Mai vertreten sein. 
Dort zeigen und laden wir zum Mitmachen ein. Wir 
fertigen Hemdriegel, Pulswärmer, Secherer und 
Filztäschchen. 

Leider muss unser Beitrag bei der 
Landesgartenschau entfallen!

Was haben wir vor?
Geplant ist ein Brauchtumsseminar im Juli, wenn Corona es zulässt.
Wir möchten das Stadttheater Ingolstadt und den Anatomiegarten Ingolstadt mit dem 
neueröffneten Anatomie-Cafe besuchen.
Ihr seit jetzt schon herzlich eingeladen. Separate Einladungen folgen.



Bleibt´s optimistisch, wir müssen in so einer schwierigen Zeit 
zusammen halten und ganz bald geht’s wieder weiter mit unserer 

Trachtlersach!

Wir hoffen ihr bleibt´s alle gsund und dass wir uns bald 
wiedersehen können.

„Treu dem guten alten Brauch“ und Hoit ma zam 

Euer Gauausschuss 


